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Rudolf Steiners Faszination:
Theaterstück hinterfragt die

Anthroposophie
Dead Centre reflektiert Steiners Erziehungsideen im

Schauspiel Stuttgart und beleuchtet die Schattenseiten der
Anthroposophie.

Schauspiel Stuttgart, Deutschland - Ein düsteres Schauspiel
über Rudolf Steiner sorgt für Aufsehen! Das britisch-irische
Theaterduo Dead Centre bringt mit „Die Erziehung des Rudolf
Steiner“ eine erfrischende und provokante Inszenierung auf die
Bühne des Schauspiel Stuttgart. In bitterbösem Humor werden
die Faszination und die problematischen Aspekte der
Anthroposophie beleuchtet. Der Protagonist Flinn, der Rudolf
Steiner verkörpert, zündet sich eine Zigarette an und beginnt
direkt mit einer selbstbewussten Ansprache, während die Bühne
zu einem komplexen Spiel aus Spiegelungen und Identitäten
wird.

Die Inszenierung, die sich mit Steiners Lehren auseinandersetzt,
thematisiert familiäre Konflikte und die Herausforderungen der
Erziehung. Gleichzeitig wird die gesellschaftliche Relevanz der
Anthroponia in Frage gestellt. Flinn kommentiert: „Sie können
nicht erkennen, dass sie verloren sind. Verloren in der
Spiegelwelt.“ Diese Zuspitzung wird durch das scharfsinnige
Spiel der Darsteller und eine eindrucksvolle Bühnenästhetik
verstärkt. Die Aufführung ist eine elegante, stilisierte Kritik an
Steiners Erbe und endet mit einem bildgewaltigen Finale, das
die Zuschauer aufhorchen lässt. Mehr Informationen zur
inszenierung finden sich auf nachtkritik.de.

https://nachtkritik.de/nachtkritiken/deutschland/baden-wuerttemberg/stuttgart/schauspiel-stuttgart/die-erziehung-des-rudolf-steiner-schauspiel-stuttgart-das-theaterkollektiv-dead-center-schickt-den-anthroposophie-gruender-durch-die-spiegelwelt?womort=Stuttgart


Details
Ort Schauspiel Stuttgart, Deutschland
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